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Präs. Wilson will Amerika in den
enropäischcn Krieg ljincinzerren.

Sendet ein Ultimatum nach

Deutschland.

Wenn alles dem Wunsche unseres

Präsidenten. Woodrow Wilson nach

gehen sollte, dann wird Amerika bald

in den europäischen Krieg Verwickelt

werden, denn Wilson's letzten Dicns
tag an Dedtschland abgesandte Note
tag an Deutschland abgesandte Note

lickcs Ultimatum stellt, läßt deutlich
l erkennen, wie sehr es ihn erwünscht

v Gelegenheit zu finden England ei.
Äen Freundschaftsdienst zu leisten.

Y In seiner Note Verlangt Wilson
,,.. TnAS&Innh ?o (rtfstrfirtc CEmftrf
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WU im viv vvö
lung des Unterseebootkrieges, wenig,

stens soweit derselbe die Versenkung

von Handelsschiffen betrifft und im

Falle Deutschland diesen Untersee.

boot Krieg nicht auf Kriegsschiffe

beschränkt, droht er die diplomati.

schcn Beziehungen mit Deutschland

abbrechen zu wollen.
'

Deutschland wird in der Votschaft

beschuldigt mit seinem Tauchboot-krie- g,

wie dieser geführt wird, gegen

alles Völkerrecht und gegen alle Ge
fefee der Humanität verstoßen zu ha
ben. und das; es trotz wiederholten
Versprechungen zur Modisizirung der

Taktik dieses Seekrieges, fortfahre auf
Kauffahrteischiffe Jagd zu machen

und diese ohne vorherige Warnung
torvetiere. Der Lusitaniafall und
das Versenken der Arabic werden

wieder auf's Tapet gebracht und als
letztes Stroh wlrd Deutschland bi
sckuldiat den Vassagierdampfer Sus
sei" im malischen Canal, versenkt zu

habm wobei mehrere Amerikaner ihr
Leben verloren. ;

. Was Deutschland darauf antwor

wir ist srfiinpr tu errathen. Daß
na Hl Niittn'k Uiisfrderuna tosest

V -' ""I j " J '

IV ie Tauchboote 'hcimrufcn und aSs

A

das Trockendock bringen wiro, )t

erntn außer Araae. wiewohl das un
scrcm Wilson und den Alliirtcn das
Liebste wäre. Dak Deutschland seine

hp Tnuckbootkricaes auf ar
Smirte Handclschiffe und Kriegsschiffe

beschränken wird, wäre vielleicht mög
lick aber nickt wahrscheinlich. Was
nun?

S t o n h H i l l.

Die Schule im Roth Distrikt, nord
lich von hier, hat ein erfolgreiches
Schuljahr an: letzten Samstag be

schlössen. Die Schlußfcicrlichkeitcn
mit reichem Program, fanden Nach

mittaas und Abends statt.
Die Gattin von Christ. Gumper ist

durch Krankheit an's Bett ' gefesselt

Wir wünschen baldige Besserung.
Andreas Schindler besuchte am

Sonntaa Verwandte in der Swiss
Nackbarsckaft.

Albert Heescmann und Gattin sind

hocherfreut über die Geburt , eines

Aus Moscow Mills. Mo. wird uns
dicktet, dak in der Familie unseres

früheren jungen Mitbürgers, Henii,
D. Gumper große. Freude herri
über die Ankunft eines Töchterchens.

H orse Sljoe Bend.

Unsere Leute sind jetzt alle emsig

bei der Arbeit; die Männer im Feld
und die Frauen im narren.

rtrTa Ricka und Minnie Leimkueh

ler wohnten vorige Woche, in Ryors.
dem Schluß der Schule bei.

ftp lAwkinakiaaen verricktet ur

Zeit Bauschreinerarbeit für Henry

Sickendiea. welcher aus ictncr tfarm
ein neues Wohnhaus für emen Pacu
ter errichten laßt.

Frls. Esther Lemmel und Ricka

Leimkuehler machten am vorigen

Mittwoch, auf dem Dampsvoor Avg
WXMt, --j lini ftnfirt, nack Sennann.o

tcrn-- n - j(irrtn nunVi HJJVtlV - wvv.., ' '

Sterling wird am Sonntag, den 23.

April, ein prachtvolles ilerprogruln
zur Aufführung bringen, mit Musik,

.Gesana. Dlklnmtinen und Vorträ
k
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Der Commcrcial Club trifft Borbe
rcitnngen für den 2. jährlichen

CarkiVal.

Das Datum auf den 9., 10., 11. und
12. August festgesetzt.

Das Direktorium des hiesigen
Commercial Club beschloß in einer
am letzten Montag abgehaltenen
Versammlung auch dieses Jahr wie
der einen Carnival zu veranstalten
und setzte Mittwoch, Donnerstag,
Freitag und Samstag, den 9., 10.,
11. und 12. August als Carnivals.
woche fest.

Abgesehen vom finanziellen Stand
Punkte war der letztjährige Carnival
ein großartiger Erfolg, und mit der
Erfahrung die jetzt dem Eommercial
Club zu Seite steht, kann man sicher

darauf schließen daß die diesjährige
Herbstfcstlichkeit nichts zu wünschen

übrig lassen wird, besonders da das
Untcrhalwngs Program ein bedeu
tend reichhaltigeres sein wird als im
Vorjahre.

Drake.

Unsere Schule, unter Lehrer
Gawer kam letzten Freitag mit einer
schönen Feier zum Abschluß.

Vom 1. Januar bis zum 25. Marz
murdcn dem hiesigen Reg'strar der
Gcsundheitsbehörde 9 Todesfälle und
nur 3 Geburten gemeldet.

Am Charfrcitag wird ein dem Ta
gc entsprechendes Program in der M.
E. Kirche gegeben werden.

Frau Nullmeycr, die Gattin von

Fritz Nullmeyer starb hier am Mitt
woch letzter Woche und wurde auf
dem Kirchhofe der Emmanuel tores.
bytcrianischen ' Gemeinde zur letzten
Ruhe gebettet. Pastor Krebs sowohl
als Pastor Prcul widmeten der Vco
storvbttcn' warme Erinncrungsworte.
Frau Nullmcyer zählte zu unseren
ältesten und bekanntesten Bewohnern
und war bei Jun und Alt allgemein
beliebt und geachtet.

Frau Wm. Lcngcnbcrg, von For
stcrburg, Jll. war letzte Woche hierher
gekommen, uin dem Begräbnisse ih
rer Schwester, Frau Fr. Nullmcyer,
beizuwohnen.

Am Ostersonntag werden in der
hiesigen M. E. Kirche neun junge
Leute confirmirt werden.

Am Dienstag letzter Woche kamen
zwei verdächtig aussehende Männer
in cirfem Buggy hier durch, die, wie
Constable Rauter meinte, viel Aehn
lichkeit mit den des Mordes von den
zwei St. Louiser Polizisten beschul,
digten Gebrüder Lewis hatten. Das
Polizeiamt in St. Louis wurde be
nachrichtigt, doch haben wir weiter
über die Kerle nichts in Erfahrung
.bringen können.

Stolpe.

Unfere Farmer sind hier alle
fleißig am Cornpflanzen.

In der hiesigen evangelischen Kiv
che wurden letzten Sonntag durch
Pastor Assmus folgende Kinder con
firmirt: Armin Schannuth, Otto
Fromm. Elsie Feil, Hilda Kuschcl,
Carolma Bock und Lilly Bohl.

Die Stolpe Schule wird am Sams
tag den 29. April Schlußfeicr halten
Frl. Lizzie Koch, die Lehrerin, und
ihre Schüler find fleißig am Ein
studiren eines schönen Programs.

Bei unserer Schulwahl wurden
Hugo Schäffer als Direktor für die
Hoppe Schule und Otto Jannusch als
Direktor für die Stolpe Schule er
wählt.

John Rupp läßt'scin Wohnhaus
durch einen Anbau verschönern und
vergrößern. Schrcinermeister Otto
Sicht vollführt die Arbeit.

Wegaufschcr Otto Schäffer ist
fleißig daran die Roads zu verbessern.

August Tcgclcr und Gattin hatten
neulich Besuch vom Klapperstorch, der
ihnen einen strammen Weltbürger
brachte. Wir gratulircn! ;

John H. , Apel. von St. Louis,
weilt gegenwärtig hier bei seinen An
gehörigen zu Besuch.

AuS Washington kommt Sabelge
rassel. England schreit um Hilfe.

Der Gasconade Schuldistrikt bleibt
nuveräudert.

Fritz Fleisch, Hermann Hoppe,
Georg Englert und August Bürger,
welche zwischen Gasconade und Mor.
rison wohnen, waren durch Petition
um Trennung vom isasconaoc
Schuldistrikt zu welchem die Lände
reien der Genannten gehören, cinge
kommen, doch bei einer neulich abgc

haltcncn Wahl wurde dieses Gesuch

vom Gasconade Distrikt verweigert,

während deren Gesuch um Aufnahme,

in den Morrifon Distrikt von letzte

rcn angenommen wurde. Da der
Gasconade Distrikt die vier genann
ten Familien, und besonders die

Steuern die deren ' Eigenthum dem

Distrikt einbringen, nicht verlieren
wollte und deshalb ihr Gesuch um
Transfcrrirung in den Nachbarn
Distrikt abschlagig vcrwieß. appellir
tcn sie am den County Schulsuperin
tendcnten A. O. Mann, der Wm.
Beckmann, E. I. Albcrswcrth. Theo.
Dilthcy und Ernst Meyer als Board
of Arbitrators ernannte, der am
Montag eine Sitzung abhielt und die
Angelegenheit untersuchte. Da der

Steuerwcrth des Morrison Distrikt
beinahe dreimal so groß ist als der
Gasconade Distrikt, und letzterer
durch den Austritt der Pctcntcn so

sehr geschwächt werden wurde, daß c,

nur bei großen Opfern im Stande
wäre acht Monate Schule zu halten.
entschied der Board of Arbitrators.
daß der Distrikt unverändert bleiben

soll.

Die Anwendung des Binde
strichs. mit Bezug auf das Bürger
thum.' ist nur in zwei Fällen erlaubt.
Erstens, mit Bezug auf Abstammung.
und dann ist dieselbe bei sämmtlichen
anlerumiischen Bürgern anwendbar,
mit einziger Ausnahme der Jndia
ner. Zweitens, mit Bezug auf Zu
gchörigkeit, Untcrthancnschaft; in die

sem Falle ist derselbe bei keinem Biir
ger der Ver. Staaten gerechtfertigt.
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Sam Jordan, der berühmte Sach
kundige wird hier über Land

Wirthschaft spreche.

Und zwar am Samstag deu 29. April
2 Uhr Nachmittags ,m Court

Der hiesige Commercial Club hat
mit dem Staats Ackerbau-Vurea- u

Verkerungen getroffen, denen zufolge
Sam Jordan, der bekannte Ockonom
und Sachkundige auf dem Gebiete
der Landwirthschaft am Samstag.
den 29. April. Nachmittags 2 Uhr im
Court Haus, eine Ansprache halten
wird, welche kein Farmer oder Ge.
schäftsmann in unserem County der
säumen sollte zu hören, da Herr Jor.
dan nicht nur ein tüchtiger Redner,
sondern eine Authorität auf allen Ge.
bitcn der Landwirthschaft ist. Vor
mittags von 9 Uhr wird Herr Jordan
im Gucnther Gebäude, neben der
Klcnk Lumber Co. an der Markt
straßc einen Empfang für Farmer
halten und dort mit ihnen über alle
Probleme der Farm, über Viehzucht.

Bodenbeschaffenhcit und Samenaus
lese verhandeln und gewissermaßen
Anschauungsunterricht über Boden
und Samenteste geben.

Wenn es die Zeit gestattet wird

Herr Jordan nach der Versammlung
im Courthaus von den Farmern des

Roth Schuldistriktes nach ihrem
Schulhause begleitet werden, wo der

selbe ebenfalls eine Anfprache halten
wird.

Abends 8 Uhr wird Herr Jordan
im Schulhause des unteren Little
Bcrgcr Distriktes einen Vortrag hal,
tcn über progressive und praktische

Landwirthschaft.
Nicht nur der männliche Theil un

scrcr Farmbcwohner sondern auch die

Farmcrfrauen und Töchter sollten
diesen Versammlungen beiwohnen
und wir sind überzeugt, daß sie nicht

nur Unterhaltung finden werden, son

dern auch großen Nutzen aus den
lehrreichen Vortragen ziehen wer
den.

Unsere Confirmauden.

Nun liegt sie hinter dir die Maienzcit,
Die sonncngolddurchglühtcn Kindertage

Versanken in das Meer der Ewigkeit
Und nimmer bringt zurück sie deine Klage.

Das Spiel ist aus! Des Lebens Ernst beginnt.

Nun richte vorwärts deinen Blick in's Weite.

Doch daß dein Schritt nicht wankend sei, mein Kind,

Nimm dir Gebet und Arbeit zum Geleite!

Dies sind zwei Stützen, stark und eiscnfest,

Die lassen nimmer dich vom Wege irren.
Die brauche, wenn dich einst der Muth verläßt.
Und wenn dein klarer Blick sich will verwirren.
Den schönen Brauch, den du als Kind geübt.
Vor Schlafcngch'n die Hände fromm zu falten

. O, nimm ihn mit! Glaub' mir, nichts Andres giebt

Dir fo die Kraft, in Stürmen auszuhalten.

Wenn auch die Mutter nicht mehr fromm und gut
Beim Nachtgcbct sich über dich kann neigen;

Schlaf' ohne Furcht! Du ruhst in sicher Hut,

. Gibst du dich ganz nur deinem Gott zu eigen.

Und will die Sorge, will das Leid dir nah'n,
Weißt du nicht mehr, wo ein und aus auf Erden, ,

So klopfe nur getrost dort oben an
Und sei versichert, Hilfe wird dir werden.

Doch lege nicht die Hände in den Schooß
Und hoff' nicht Alles von des Himmels Güte:
Die Arbeit nur, die treue, macht dich groß:
Sie ist an deines Lebens Baum die Blüthe.
Sie macht dich frei von niedrem Sklavcnthum
Der Sinne, das der eitlen Lust nur fröhnet,
Sie schafft Besitz und Freude, Ehr' und Rühm;
Sie ist's, die dich mit manchem Leid versöhnet.

Drum wuchre mit dem Pfund, das dir verlieh'
Ein güt'gcr Gott, nach Kräften und Vermögen,
Damit du einst nicht schamvoll mußt crglüh'n,
Wenn du vor Gott sollst Rechenschaft ablegen.
Nun tritt zum Tisch des Herrn in$ sei sein Gast,
Zum Segen werde dir die Himmclspcise!
Dann aber frisch den Wandcrstab gefaßt.
Glück auf den Weg zur neuen Pilgerreise!

WWtSSi'

Neues aus anderrn CouutieS.

8 Hermann Stuccken, von Frccburg
ist in Besitz einer Schwcizcruhr wcl.
che 125 Jahre, sowie eines Revolvers
welcher 75 Jahre alt ist.

8 Buchanan County. dessen größte
Stadt St. Joseph ist. sandte in der
vergangenen Woche 19 Sträflinge
nach dem Staats Zuchthaus.

8 Ein altes Blockhaus, in Rolla,
welches während des Bürgerkrieges
für das Koinmissariat bcnützt wurde.
ist bonge Woche als Brennholz ver
kauft worden. , ,

8 Die Missouri Meerschaum Co.
von Washington, hat ihren Arbeitern
mitgetheilt daß dieselben von jetzt an
cme Lohnzulage von 10 Prozent er
halten werden.

Die in Chamois befindliche Fa
brik für Overalls" hat während der
letzten 12 Monate $6000 in Arbcits
löhncn ausbezahlt. Wie es heißt, soll
die Fabnk vergrößert werden.

8 T. G. Anderson, von Rock Port.
fand dieser Tage in seinem Hühner
haus ein Ei. an dessen einem Ende
der Buchstabe E" ganz deutlich zu
sehen war. Wat dat woll bedüt?

8 In St. Louis, sowie auch in St
Lollis County, wird überall acsam
melt für einen Fond, für die 10
mhrige Helene Wilson, welche den
Leichnam dcs Polizisten Dillon anfge
funden hat. Staatsanwalt Ralph er
rwrt. day das kleine Madche x den.
County sehr große Ausgaben erspart
Yat.

8 Die Stadt St. Louis muß dieses
Jahr, für Straßenoel, ungefähr $20,
000 mchr ausgeben, als wie im von
gcn Jahr?. Der Preis des rohen
Ocls, im Vorjahre, war 2.25c. pro
Gallone: in diesem Jahre wurde das
nicdcrigste Angebot 3.09c. pro Gal
lc, vvn der Pier Oil Co. ge

macht. ,

8 Das County . Gericht von Frank
lin County hat sämmtliche Angebote
für den Bau der neuen Gebäude, auf
der County.Farm, verworfen. Diese
Angebote waren im Durchschnitt zum
Betrage von $23.000 und das ist
$5.000 mehr, als wie Franklin Coun
ty für diese Gebäude auszugeben ge
denkt.

8 Louis Mcrriman, ein Neger in
dem außerordentlichen Alter von 121
Jahren, ist vorige Woche in seiner
Wohnung, in Kansas City, gestorben.

Dokumente beweisen daß Mcrriman
geboren wurde, zur Zeit als Gco.

Washington Präsident war. Er war
bereits 67 Jahre alt, als er infolge
des Bürgerkrieges seine Freiheit er
hielt.

8 Richter John O. Sturdy ist der
Besitzer einer schwarzen Minorka Hcn
ne, welche am letzten Sonntag ein Ei
legte daß in der Mitte einen Umfang
von 7 Zoll hat und um die Enden
9 Zoll im Umfang mißt. Diese Hen
ne hat schon mehrere Eier von abnor
mcr Größe gelegt und hält jedenfalls
den Missouri Rccord für große Hüh
ncrcier. (Valley Park Sun.)

8 In Kocltztown, Osage County.
platzte kürzlich der Dampfkessel einer
Sägemühle, zerstörte die ganze Ma
schincric und schleuderte die Stücke

nach allen Richtungen. Die Arbeiter
und eine Anzahl Kinder standen zur
Zeit in der Nähe der Tampfniaschinc;

alle wurden durch die Explosion zu.
bodcil geworfen, aber, wie durch ein
Wunder, niemand wurde verletzt.

8 Ernst Lindmann, 28 Jahre alt,
wurde vor Kurzem von Hrn. Lochiaö
und Gatin, einem hochbctag:c,l Ehe
vaar, wohnhaft in Des Pcres. Mo.,
gesetzlich adoptiert: Lindmann hat
seit seinen: zehnten Jahr fein Heim
bei dem Ehepaar Lochaas, und diese

gc schliche Adopticrung bedeutet für
ihn. daß ihm eines Tages eine Farm
im Werthe von $15,000 als Erbe zu

fallen wird.

8 Das County Gericht von Mar
ics County hat eine Belohnung von

5500 ausgesetzt, für Mittheilungen

welche zur Verhaftung und zur
Uebcrführung der Person führen.

Schoening Wichet.

Frl. Mary Michel und Henry
Schoening wurden am letzten Sonn.
ag, den 16. April, durch Pastor Wo

bus von der cvangl. Kirche zu Swiss
getraut. Frl. Ella Daviö und Fred
Schoening Jr. fungirtcn als Trau
zeugen. Die Braut ist eine Tochter
von Wittwe Jacob Michel in deren
Wohnung die feierliche Handlung der
Trauung stattfand. Der junge Ehe
mann ist ein Sohn des bei Swisö
wohnhaften Fred Schoening fr. Das
lunge .Ehepaar, dem wir viel Glück
nud Segen auf ihrer gcmeinschaft
ichcn Pilgcrung durchS Leben wün.
chen. wird auf der Schoening Farm
lein künftiges Heim gründen.

Swiss.

Versäumt es nicht am 23. April,
der Spczial Schulversammlung bei
zuwohnen.

Arthur Schoening und Weslcy
Soendtker von Wellington, Mo. wa
ren letzte Woche hier um der Schoe
mng'Michcl Hochzeit beizuwohnen.

Frl. Lonise Koch war über Sonn
tag hier bei den Eltern zum Besuch.

F. G. Gacblcr stattete Verwandteir
in Kirkwood letzte Woche einen mehr
tägiaen Besuch ab.

Plattncr war am Sonn
tag besuchsweise in Stolpe.

Jas. Holt, unser Postträgcr, war
über Sonntag in Owensville bei sei

ncn Angehörigen.
Henry Ruffner und Gattin ver

brachten den Sonntag bei ihren Ver
wandten in Bay.

Martin Schaunlbcrg, dcr Straßen
aufseher, ist jetzt fleißig bei der Ar
beit an den Straßen.

Die Unterhaltung, am Sonntag,
den 16. April, in der hiesigen Pres
bytcrianer Kirche, war recht zahl
reich besucht. ' ""

Gust. Augustine brachte am ver
gangencn Montag eine Anzahl Stiere
nach Hermann und verkaufte dieselben
an den Butchcr, Geo. Kühn. -

Gco. Schindler bcwirthcte am letz

tcn Sonntag, in seiner Wohnung, ei

ne große Anzahl seiner Freunde.
Die Roth Schule hielt am letzten

Samstag, mit einem ausgezeichneten
Prograin, ihre diesjährige Schluß,
fcicr.

Die Gcbrüdcr Kahle und Edw.

Schmidt haben ihren Säge Apparat
nach Drake gebracht.

Owensville R. 3.

Großmutter Glaser ist immer noch

recht ernstlich erkrankt.
Pictraschke Bros, haben auf Leo.

Schlottach's Farm eine große Ouan
tität Bauholz gesägt.

Pfirsiche, Pflaumen und Apfel
bämne stehen in schönster Blüthe und
versprechen eine recht schöne Ernte.
Auch die Erdbeernfcldcr sehen aus
wie ein schönes Blumenbeet.

'
Wir sehen mit Bedauern daß un

sere Roads nicht mehr geschleppt

(draggcd) werden. Wenn unsere

Roadaufschcr dem Draggcn dcr
Roads mchr Aufmerksamkeit schenken

und weniger Dreck in die Roads
kratzen würden, dann hätten wir bald
gute Straßen und dem County könn
te dabei Geld gespart werden.

welche am Tode von Frau Thom. Nel
son und Frl. Clara MathcwS schul
dig ist. Die Untersuchung seitens ei

nes St. Louis Chemikers hat daö
Vorhandensein von Arsenik bestätigt.
Gouverneur Major hat dcr obigen
Belohnung noch $300 hinzugefügt.

8 Die Polizei von Belle fand dieser
Tage zwei ganz aus Rand und
Band" gerathene Strolch? als Rci
sende auf den Puffern eines Bahn
zugcs, und da sie dieselben für Mit
glicdcr der Lewis" Bande hielt,
nahm sie dieselben in ihre Obhut und
mit nach St. Louis, wo es sich jedoch

heraus stellte daß die beiden Strolche
nur ganz gewöhnliche hoboeö" wa
ren. Nun sie haben wenigstens von
Belle bis nach St. Louis eine an,
ständige und viel bequemere Fahrt ge
habt.
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